
 Kastanien einpflanzen 

Wenn im Herbst die Kastanien fallen, sammle ein paar ein, packe 
sie mit etwas Moos, Erde und ein wenig Wasser in eine Tüte und 
stelle sie für 2-4 Monate in den Kühlschrank. 

Dann nimm sie zum Keimen heraus. Dafür legst du nas-
se Watte in einen Pflanztopf.  Die Kastanie legst du dazu 
und stellst sie an einen schattigen Ort. 

Sobald sich eine Wurzel gebildet hat, befülle einen Pflanztopf mit 
Blumenerde. Wichtig: Der Pflanztopf muss ein Loch 
zum Wasserabfluss haben! Lege die Kastanie mit der 
Wurzel nach unten in eine etwa 2 cm tiefe Mulde 
und verschließe sie mit weiterer Erde. Danach gieß 
sie an und wässere sie regelmäßig.  

Wenn ein kleines Bäumchen zu erkennen ist, pflanze die 
Kastanie im Frühjahr oder im Herbst aus. Du kannst sie 
aber auch erst noch weiter im Blumentopf ziehen. Grabe 
dazu ein kleines Loch. Setze deinen kleinen Baum hinein 
und  achte darauf, dass er genug Platz um sich herum 
hat. Angießen nicht vergessen!  

Damit dein Baum wachsen kann, schütze ihn mit einer Hülse oder 
einem kleinen Zaun vor Fressfeinden. Gieß ihn  alle 2 –4 Tage mit 
Regenwasser. Ab dem 2. Lebensjahr kannst du ihn auch düngen. 

Übrigens kannst du es so auch mit Eicheln versuchen! 


